
7, S i t z u n g d e s S t e i e r.m. ä r k i s c h e n L a n d t a g e s 

.V. P e r i o d e — 26. O k t o b e r 1961. 

I n h a l t : ' 
P e r s o n a l i e n : 

Entschuldigt wird die Abwesenhei t des Landes
hauptmannste l lver t re ters Dipl.-Ing. Tobias Udier, der 
Landesräte Univ.-Prof. Dr. Hanns Koren, Ferdinand 
Prirsch, Franz Wegar t , Mar ia Matzner und . der Ab
geordneten Franz Ileschitz, Josef Stöffler und Peter 
Edlinger. - , 

A u f l a g e n : 

Regierungsvorlage zum Ant rag der Abgeordneten 
Adalbert Sebastian, Fritz Wurm, Franz Ileschitz, Jo 
sef Gruber und Genossen, zu Ednl.-Zahl 18, betref-

' fend besondere Berücksichtigung von Pucherzeug-
nissen bei der Gewährung von Beiträgen zur An
schaffung von Feuerwehrfahrzeugen; 

Antrag der Abgeordneten Matthias Krempl, An
ton Zagler, Dr. Alfred Rainer, Vinzenz Lackner, Jo
hann Neümann, Franz Ileschitz, Franz Kraus, Fritz 
Wurm und Ferdinand Berger, Ein'I.-Zahl 78, betref
fend Maßnahmen zur Behebung der Schwierigkei
ten in den steirischen Kohle-Bergbaubetrieben; 

Ant rag der Abgeordneten Alois Lafer, Josef He
genbarth, Johann Neumann und Johann Pabst, Einl.-
Zahl 79, betreffend die Neuregelung der Kraftan-
schkißwerte bei Verrechnung nach dem Landwirt— 
schaftstarif; 

Ant rag der Abgeordneten Franz Kraus, Karl Pren-
ner, J ohann Neumann und , J ohann Pabst, Einl.-
Zahl 80, betreffend die Errichtung einer „Ländlichen 
Volkshochschule" für die Landjugend; 

Antrag der Abgeordneten Edda Egger, Dr. Hanns 
Koren, DDr. Gerhard Stepantschitz, Gottfried Brandl 
und Dr. Alfred Rainer, Einl.-Zahl 81,. betreffend 
Wei terbi ldung von Kranken- und Säuglingsschwe
stern in l e i tenden Positionen; 

An t rag der Abgeordneten Johann Pabst, Dr. Al
fred Rainer, Karl Lackner und Matthias Krempl, 
Einl.-Zahl 82, betreffend die Übernahme der Ge-
meindest raße „Kathaigraben" in der Gemeinde Ob
dachegg, als Landesstraße; ~ 

Ant rag der Abgeordneten Adalbert Sebastian, 
Hans -Bammer, Josef Gruber, Johann FelMnger und 
Genossen, Einl.-Zahl 83, betreffend Vorsprache einer 
Abordnunig des Steiermärkischen Landtages bei dem 
Her rn Bundesminister für soziale. Verwal tung Anton 
Proksch und bei dem He r rn Bundesminister für Fi
nanzen Dr. Josef Klaus, wegen Freigabe von 
15,000.000 S für die Gewährung von Zinsenzuschüs
sen zu Wohnbauzwecken; 

• Ant rag der Abgeordneten Vinzenz Lackner, Hans 
Brandl, Josef Schlager, Josef Gruber und Genossen, 
Einl.-Zahl 84, betreffend Übernahme der Gemeinde
straße, welche die Verbindung zwischen km 207,478 
der Triester Bundesistraße u n d km 12,850 der Pölser 
Landesstraße (Landesstraße Nr. 242) herstellt , als 

. 'Landesstraße; 
Antrag- der Abgeordneten Fritz Wurm, Vinzenz 

Lackner, Hans Bämmef, Anton Äfritsch und Genos
sen, Einl.-Zahl 85^ betreffend Wiederver lautbarung 

• des Landes-Straßenverwaltungsgesetzes, LGBl. Nr. 20/ 
1938, in der Fassung des Gesetzes vom 19. Jul i 1954, 

- LGBl. Nr. 49/1954; 

Regierungsvorlage, Beilage Nr. 11, Gesetz, mit 
dem das Gesetz vom.15 . März 1954,- LGBl. Nr."20, 

über die Bildung eines Fonds für gewerbliche Dar
lehen neuerlich abgeänder t wird; 

Regierungsvorlage, Beilage Nr. 12, Gesetz, mit 
dem das Fremdenverkehrs-Invest i t ionsgesetz 1958 
abgeändert wird; 

Regierungsvorlage, Beilage Nr. 13, Gesetz, mit 
dem das Steiermärkische . Pflicritschulerbaltungsge-
setz abgeändert wird; 

Regierungsvorlage, Einl.-Zahl 89, über die Bedek-
kung einer überplanmäßigen Ausgabe im ordentli
chen Haushalt in der Höhe von 100.000 S für die 
Teilnahme das UNION-Landesverbandes Steiermark 
an den Bundeskampf spielen in Linz; 

Regierungsvorlage, Einl.-Zahl 90, über die Bedek-
kung überplanmäßiger Ausgaben im ordentlichen 
Landesvoränschlag aus der Anschaffung medizini
scher Apparate und Instrumente für das Landes-
krankenhaus in Graz; 

Regierungsvorlage, Einl.-Zahl 91, betreffend die 
Neuordnung der l andese igenen Realität „Steinbruch 
Gamisgebirg", EZ. 90, 91, 99 u nd 102, der KG. Gams-
gebirg; s 

Regierungsvorlage, Einl.-Zahl 92, über den Ve r : 

kauf einer P lanierraupe „Caterpillar D 6/T 6", Inv.-
Nr. 6/101, im Wege der öffentlichen Ausschreibung; 

Regierungsvorlage, Einl.-Zahl 93, über die Bedek-
kung einer überplanmäßigen Ausgabe bei Post 54,701 
in der Höhe von 100.000 S für die Vorberei tung der 
Rodel-Europameisterschaften 1962 Hochtausing in 

'Weißenbach bei Liezen; 
Regierungsvorlage, Einl.-Zahl 94,' über die erho

benen Finänzierungsmöglichkeiten zur Durchführung 
des vom Steiermärkischen Landtag in seiner Sitzung 
am "11. Juli 1961 beschlossenen Sonderwohnbaupro-
grammes für das Land Steiermark; 

Regierungsvorlage, Einl.-Zahl 95, über die Genen-, 
migung einer außerplanmäßigen Ausgabe von 
45.000 S für die Instandsetzung des Mausoleums in 
Ehrenhausen; 

Regierungsvorlage, Einl.-Zahl 96, über den Ver
kauf des landeseigenen -Gebäudes in Mürzzuschlag, 
Kernstockgasse 8, EZ. 264, KG. Mürzzuschlag, an die 
Kammer der gewerblichen Wirtschaft für Steiermark 
zum Preis von 350.000 S; / 

Regierungsvorlage, Einl.-Zahl 97, über die, Über
nahme eines aus Anlaß de r Ver legung der Ennstal-
bundess t raße in der KG. Krumau als Bundesstraße 
aufgelassenen Straßenstückes in die Verwal tung und 
Erhaltung des Landes; 

Regierungsvorlage, Einl.-Zahl 98, über die Ver
längerung der Landesstraße Nr. 72 (Paurach-Edels-
bach-Kaag) in Edelsbach; 

Regierungsvorlage, Einl.-Zahl 99, über die Ver
längerung der Landesstraße Nr. 134 (Ehrenhausen— 
Spielfeld) b is zur neuen Trasse der Grazer Bundes
straße in Spielfeld; 

Regierungsvorlage, Einl.-Zahl 100, über die Ein
beziehung eines aus Anlaß der Verlegung der Enns-
tal-Bunidesstraße im Baülos „Trautenfels" als Bun-
.desstraße aufgelassenen Sträßenstückes in die Ver
waltung und Erhaltung des Landes; 
. Regierungsvorlage, Beilage" Nf. 14, Gesetz über 
natürliche Hei lvorkommen u n d Kurorte (Steiermär-
k i schesHei lvorkommen- ;und Kürortegesetz); 

.Regierungsvorlage, Beilage Nr. 15, Gesetz, mit 
dem die •Gemeindeordnung 1959 abgeänder t wi rd ; 
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; -.'• ' R^gifei|u^gsv«rläge, Beilage: Mi. , l'6^;Sös;,#Kr üb'er 
. . • • die^worliüi^e ,;|iegekiTig iaJ^etoeiiier Ees^äiintiiigen 

"-. und ,Jdes Wßcfahisüs. \für!^ie-:Tqri Laades- rünä' [Ge-,. 
meiriÜeTxeh^rcten verwalteten abgaben"; .--.'••••'; •' %',";' '••• /. 

-Regierungsvorlage,- Einl.-Zäh'l 104,- betreffend die : 

..." Senelimig|ung'- einer überplaninäftigen Ausgabe' in 
der., Höhei von .36.000 S für die EinriGhtüng eines 
4w?äd|ageslieiines "' des"' .VRirkjes freiheitlicher '•' Ju
gend" in Graz, Hans-Sach'srGasse 14 (84). 

Z u w e i s u n g e n : ' 
Regierungsvorlagen zu- Einl.-Zahl 18, Einl.-Zah-

km 89, 9b, 91, 92, .93, 94, 95, 96, 104 und die Bei
lagen Nr. l l und. 12, dem Finanzausschuß; 
'Regierungsvorlage, Beilage Nr. 14, 15 und 16, dem -

Gemeinder und Verfässungsausschuß, die letzte Vor- . 
läge auch dem Finahzaussehuß;' 

. , . .Anträge, E i n z ah l en 78','79, 80„ 81r. 82, 83, 84, 85, 
:. der'Landesregierung; ~..., ,.. .• 

Regierungsvorlage, Beiläge: NT. 13, deiri .Volks-
bildungsausschuß; 

Regierungsvorlage, Einl.-Zahlen 97, , 98, 99, 100, 
dem Verkehrs- und .volkswirtschaftlichen Ausschuß 
und sodann dem Finanzausschuß, (85). 

M'i t t.e i l'u n.g e n : 

Herr Landeshauptmann Josef Kradner'hat die in 
der 5. Landtagssitztuhg am-, 11. Juli 1961 an ihn,gerich
tete Anfrage der Abgeordneten Dr. Stephan, Scheer 
und DDr. Hueber, betreffend Überprüfung der Vör-
gangsweise der Grazer Bundespolizei bei der Hoch
schülerdemonstration-.am 30. Mai 1961 in Graz mit 
Datum vom 21: September 1961 schriftlich beant-

- wortet (85). ' ' " . . : • . " . . . - ' • 

A n t r ä g e : . 
Antrag der Abgeordneten Dr. Richard Kaan, DDr. 

• - Gerhard Stepantschitz, Edda Egger und Josef He-
genbarth, betreffend die. Einrichtung eines Zubrin
gerverkehrs vom Flughafen' Graz nach Schwechat 
und anderen Flughäfen; 

Antrag dpr Abgeordneten-Dr. Richard Kaan, DDr. 
..- Gerhard, Stepantschitz, Edda Egger, Dr. Alfred Rai-

. ner, Matthias Krempl und_Karl Premier, betreffend 
die Indruckfegung der Festrede des Herrn Landes-

•' :- häuptmahnes anläßlich des. 100jährigen Bestehens 
des Steiermätkischeh.Landtages; 

Antrag der Abgeordneten Heribert PÖlzl, Ferdi
nand Berger,. Alois--Lafer, Franz Koller, Gottfried 

1 Brantil und Karl Prenner;.betreffend Fah'rpreiserhö-
•. hung .der.-.Steierniärkischen Landesbahnen für die 
, .Fahrschüler; der •Mittelschule • in Gleisdqrf! 

/'Antrag der. Abge'ordheten Hans • Brähdl, Hella 
Lendl, Josef Gruber, Bert Hofbauer und Geno'ssen,^ 
betreffend' die -Übernahme der Gemeindestraße von 

, • Dorf Veitsch nach Großveitsch über den. Pretalsiat-
tel nach Turnau bis. zürn. Beginn, der Turnaustraße 
(Landess.traBe.Nf. 288); •-•-• --.--.-- , , ; - - . • 

•-.'..-. Antrag 'der abgeordneten Anton . Zagler, -Fritz-

'•-"' Entschuldigt; toajfetf # c h ; - ' ^ 
Vertreter D ipLr lng . tMje r^d ie ' EandesrätCDf;*TS& 
re is Mar ia M a t z n e ^ ; ^ i ^ 
ordneten flesÄitz,; Stj§filer', J^dlinger. , ' "^ : -

Mit der Einladung zu 'dieser Sitzung habte! ich fee-
Jkanntgegeben,, daß, wir uris. heute mit Zuweisungen 

• zu befassen haben, v • • • _ 

, Ich nehme die Zustimmung zu dieser Tagesord
nung an, wenn kein Einwand erhoben wird. 

Es wird kein Einwand vorgebracht. 

Es l iegen folgende Geschäftsstücke auf; 

die Regierungsvorlage zum Antrag der- Abgeord
neten Adalbert Sebastian, Fritz Wurm, Franz. I le-
schitz, Josef Gruber und Genossen, zu Einl.-Zahl 18,-
betreffend besondere Bgrlcksiehtigung von Pucher-
zeugnissen bei der, Gewährung von Beiträgen zur 
Anschaffung von Feuefwehrfahrzeugen; '<r 

der Antrag der Abgeordneten Matthias Krempl, 
Anton Zagler, Dr. Alfred Rainer, Vinzenz £ a ekne r r 

Johann Neurnann, .Franz. Ileschitz, Franz Kraus, 
Fritz Wurm und Ferdinand Berger, Einl. :Zahl 78, 
betreffend Maßnahmen zur Behebung der Schwie
rigkeiten in den steirischen. Kohle-Bergbaubetrie
ben-

der Antrag der Abgeordneten Alois Lafer, Josef 
Hegenbarth, Johann Neurnann und Johann Pabst, 
EinL-Zahl 79, betreffend die Neuregelung der 
Kraftänsehluß werte bei Verrechnung nach dem 
Landwirtschaftstarif; 

der Antrag der Abgeordneten Franz Kraus, Karl 
Prenner, Johann Meutriann und Johann Pabst, Einl.-. 
Zahl 80, betreffen!d die Errichtung einer „Ländli
chen Volkshochschule" für die Ländjugend; 

der Antrag der Abgeordneten Edda Egger, Dr. 
Hanns Koren, DDr. Gerhard Stepantschitz, Got tMed 
Brändl und Dr. Alfred Rainer, Einl.-Zahl 81, betref
fend Wei te rb i ldung 'von Kranken- und Säuglings
schwestern.in lei tenden Positionen;'. . 

der Antrag der Abgeordneten Johann Pabst, Dr. 
Alfred Rainer, Karl Lackner und, Matthias Krempl, 
Einl.-Zahl 82, betreffend die ü be rnähme der G e - . 

: meindestraße „Rathalgraben" in' der Gemeinde Öb-
dachegg als Lanidesstraße'; 

der Antrag der Abgeordneten Adalbert Seba
stian, Hans Bamäher, Josef Gruber, Johann Fellin-
ger und Genossen, ' Einl.-Zahl 83, beteeftend. Vpr- -
spräche einer Abordnung des SfeierrnärkiseUen 

Wurm, Peter tJdlinger, j.öset z.mKanem! und Genös- - Landtages bei dem Herrn • Bundesminister für": sö-
seh, ie^^pbet^a^.i^-y^i^^astiS&ti a i a l e Verwal tung Antori Pfoksch und bef dem H e i m 
Ligist-—iSt/ Stefan ob Stamz als Landesstraße. (, ). , - "•.....;.- t.. -,,. -X -V •" '* \ri ••••".' -'• 

- v. . , - ' Bundesminister iur Finanzen Dr. Josef Klaus we - ; A n t r a g e •. •; -.;" • - , v . : : . ; .:. 
.... ,Anfrage.'d«r,.Ahigeo,rd^ 
• _. und :DDr. Hueber an den .Herrn Lahäeshauptmanri 

'.'Josef'Kradner, betreffend Mähnmal am Zehtralfried-
,. hof (86).. ;-'...:. : . , . : . ;".'.'• 

.rBeajhtÄr.tüng. der Anfrage, durch';Ländeshaupt-
. toanh.Kreirter (86).\ 

(Beginn ;de1ri^ifzting:>l ö-Uhj-}' ; :-' *•''•'•' 

... 1; J^iideni^TOöfer: -Ho ., 
jci^::;7. : 'Sflz%i.'i^;^ÄöaW^^ 
,J^^fe^a^^'^,^*^$i^äsS|^,fi^^ îe> f̂©aeii::. • 
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rtren der,Fretgatjervcor-tä5^)00:000 S f ün f i e GöVai i^ 
rung von Zinsenziischüssep zu Wohnbaüzweckeii.; 

der Antrag de r Abgeördrieten Vinzenz .täckrier, 
Hans Brandl, Jösef, Schläger, Josef Gruber" und Ge- ' 
hOssen,. Eihiv^ahlvSÄ, betreffend Übernahme :der{? 
Gemeiindestraße, welche die VeTbindung zwlsehön, 
km 207,478 der Triester'Bünidessträße unid km 12,850 
der Pölser Landesstfaße (Ländefstraße l>lr: 242| "her
stellt, als vLandes^tpiße) :. •••"'•"• ? .-: • • . . / ' \ , ''• :C •;'."_ 

'••-]• der An t r ag ^der^Ab^eordneteäL Fjöitz .Wurm,, tVirie 
;zenz iackfief,^Haii& ^lafnrrier,-:- Ahjöii ^iÄJritsch; wüäg 
i i a ensÄ^v Äölv^ZMÖ:^^ 

^bflTÜng;:;;;' ides, ^ E a n l l ^ ^ l i a ^ 
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LGBl. Nr. 20/1938, in ide.r Fassung des Gesetzes 
vom 19. Juli 1954, LGBL Nr. 49/1954; 

die Regierungsvorlage, Beilage Nr. 11, Gesetz, 
mit dem das Gesetz Vom 15. März 1954, LGBL 
Nr. 20, über die Bildung eines Fonds für gewerb
liche Darlehen neuerlich abgeändert wird; 

die Regierungsvorlage, Beilage Nr. 12, Gesetz, 
mit dem das Fremdenverkehrs-Investationsgesetz 
1958 abgeändert wind; 

die Regierungsvorlage, Beilage Nr. 13, Gesetz, 
mit dem das Steiermärklische Pflichtschulerhaltungs-
gesetz abgeändert wird; 

die Regierungsvorlage, Einl.-Zahl 89, über die 
Bedeckung einer überplanmäßigen Ausgabe im or
dentlichen Haushalt in der Höhe von 100.000 S für 
die Teilnahme des. ÜNION-Landesverbandes Steier
mark an den Bundeskampf spielen in Linz; 

die Regierungsvorlage, Einl.-Zahl 90, über die Be
deckung überplanmäßiger Ausgaben im ordentli
chen Landesvoranschlag aus der Anschaffung me
dizinischer Apparate und Instrumente für das Lan
deskrankenhaus Graz; 

die Regierungsvorlage, Einl.-Zahl 91, betreffend 
die Neuordnung der landeseigenen Realität „Stein
bruch Gamsgebirg", EZ. 90, 91, 99 und 102 der 
KG. Gamsgebirg; 

die Regierungsvorlage, Einl.-Zahl 92, über den 
Verkauf einer Planierraupe „Caterpillar D 6/T 6", 
Inv.-Nr. 6/L Ol, im Wege der öffentlichen Aus
schreibung; 

die Regierungsvorlage, Einl.-Zahl 93, über die Be
deckung einer überplanmäßigen Ausgabe bei Post 
54,701 in der Höhe von 100.000 S für die Vorberei
tung der Rodel-Europameisterschaften 1962 Hoch-
tausing in Weißenbach bei Liezen; 
' die Regierungsvorlage, Einl.-Zahl 94, über die 

erhobenen Finanzierungsmöglictikeiten zur Durch
führung des vom Steiermärkischen Landtag in sei
ner Sitzung am 11. Juli 1961 beschlossenen-Sonder-
wohnbauprogrammes für das Land Steiermark; 

die Regierungsvorlage, Einl.-Zahl 95, über die 
Genehmigung einer außerplanmäßigen Ausgabe von 
45.000 S für die Instandsetzung des Mausoleums in 
Ehrenhausen; 

die Regierungsvorlage, Einl.-Zahl 96, über den 
Verkauf des landeseigenen Gebäudes in Mürzzu-
schlag, Kemstockgasse 8, EZ. 264, KG. Mürzzu-
schlag, an die Kammer der gewerblichen Wirt-

•schaft für Steiermark zum Preis von 350.000 S; 
die Regierungsvorlage, Einl.-Zahl 97, über die 

Übernahme eines aus Anlaß der Verlegung der 
Ennstalbundesstraße in der KG. Krumau als Bun
desstraße aufgelassenen Straßenstückes in die Ver
waltung und Erhaltung des Landes; 

die Regierungsvorlage, Einl.-Zahl 98, über die 
Verlängerung der Landesstraße Nr. 72 (Paurach-
Edelsbacb—Kaag) in Edelsfoach; 

die Regierungsvorlage, Einl.-Zahl 99, über die 
Verlängerung der, Landesstraße Nr. 134 (Ehrenhau
sen—Spielfeld) bis zur neuen Trasse der Grazer 
Bundesstraße in Spielfeld; 

die Regierungsvorlage, Einl.-Zahl 100, über die 
Einbeziehung eines aus Anlaß der Verlegung der 

Einiistal-Bundesstraße im Baulos '„Trautenfels" als 
Bundesstraße aufgelassenen Straßenstückes in die 
Verwaltung und Erhaltung des Landes; 

die Regierungsvorlage, Beilage >Nr. 14, Gesetz 
über natürliche Heilvorkommen und Kurorte (Steier-
märkisches Heilvorkommen- und Kurortegesetz); 

die -Regierungsvorlage, Bäilage Nr. 15, Gesetz, 
mit dem die Gemeindeordnung 1959 abgeändert 
wird; " 

die Regierungsvorlage, Beilage Nr. 16, Gesetz 
über die vorläufige Regelung allgemeiner Bestim
mungen und des Verfahrens für die von Landes-
und Gemeindebehörden verwalteten Abgaben; 

die Regierungsvorlage, Einl.-Zahl 104, betreffend 
die Genehmigung einer überplanmäßigen Ausgabe 
in der Höhe von 30.000 S für die Einrichtung eines 
Jugendtagesheimes des „Ringes freiheitlicher Ju
gend" in Graz, Hans-Sachs-Gasse 14. 

Wenn kein Einwand erhoben wird, nehme ich die 
Zuweisung dieser Geschäftsstücke vor. 

Da kein Einwand vorgebracht wird, weise ich zu: 

die Regierungsvorlagen zu Einl.-Zahl 18, EinL-
Zahlen 89, 90, 91, 92, 93, 94, 95, 96, 104 und die 
Beilagen Nr. 11 und 12, dem Finanzausschuß; 

die Regierungsvorlagen, Beilagen Nr. 14, 15, 16 
dem Gemeinde- und Verfassungsausschuß, dieletzte 
Vorlage auch dem Finanzausschuß; 

die Anträge, Einl.-Zahlen 78, 79, 80, 81, 82, 83, 
84, 85, der Landesregierung; 

die Regierungsvorlage, Beilage Nr. 13, dem 
Volksbildungsausschuß; 

die Regierungsvorlagen, Einl.-Zahlen 97, 98, 99, 
100, dem Verkehrs- und volkswirtschaftlichen Aus-, 
schuß und sodann dem Finanzausschuß. 

Ich nehme die Zustimmung zu diesen Zuwei
sungen vor, wenn kein Einwand vorgebracht wird. 

Da kein Einwand erhoben ward, bleibt es bei die
sen Zuweisungen. 

Der Herr Landeshauptmann Josef Krainer hat die 
am 11. Juli d. J. an ihn gerichtete Anfrage der Ab
geordneten Dr. Stephan, Scheer und DDr. Hueber, 
betreffend Überprüfung der . Vorgangsweise der 

> Grazer Bundespolizei bei der Hochschülerdemon
stration am 30. Mal 1961 in Graz mit Datum vom 
21. September 1961 schriftlich beantwortet. 

Die Antwort wurde dem 3. Präsidenten Dr. Ste
phan als Erstunterfertigtem zugemittelt. 

Eingebracht wurden folgende Anträge und An
fragen; 

1. der Antrag der Abgeordneten Dr. Richard 
Kaan, DDr. Gerhard Stepantschitz, Edda Egger und 
Josef Hegenbarth, betreffend die Einrichtung eines 
Zubringerverkehrs vom Flughafen Graz nach 
Schwechat und anderen Flughäfen; 

2. der Antrag der Abgeordneten Dr. Richard 
Kaan, DDr. Gerhard Stepantschitz, Edda Egger, Dr. 
Alfred Rainer, Matthias Krempl und Karl Prenner, 
betreffend die Indrucklegung der Festrede, die vom 
Herrn Landeshauptmann anläßlich des 100jährigen 
Bestehens des Steiermärkischen Landtages gehalten 
wurde; < 
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3. der Antrag der AbgeaEäneten Heribert•'-Pölzt, 
Ferdinand^ Berger, Alois Lafer,: Franz Kollier, -Gott- , 
Med Bxandl und Karl Premier, betreffend, Fahr-
pxeiserhöhüng der Steiermärkischen Landesbahnen 
für die Fahrschüler der Mittelschule in Gleisdorf; 

4. der Antrag der Abgeordneten Hans. Brandl, 
Hella Lendl, Josef Gruber, Bert Hofbauer und Ge
nossen, betreffend Übernahme der Gemeindestraße 
von Dorf Veitsch nach Größveitsch über den Pre-
talsattel nach Turnau bis zum Beginn der Turnau-
straße (Landesstraße Nr. 288); 

5. der Antrag der Abgeordneten Anton Zagler, 
Fritz Wurm, Peter Edlinger, Josef Zinkanelf und 
Genossen, betreffend Übernahme der Verbindungs
straße Ligist—St. Stefan ob Stainz. als Landesstraße; 

6. die Anfrage der Abgeordneten Dr. Stephan, 
Scheer und DDr. Hueber an den Herrn Landes
hauptmann Krainer, betreffend Mahnmal am Zen-
tralfrieühof. 

Diese Anfrage hat raJicht die genügende Unter
stützung. Ich stelle daher die Unterstützungsfrage. 

Abg. DDf. Hueber: Ich bitte den Herrn Präsiden
ten des Hohen Hauses, diese Anfrage, die die Un
terstützung erfahren soll, dem Hohen Haus vorzu
lesen, damit die Abgeordnetem des Hohen Hauses 
besser den Inhalt kennenlernen, bevor sie über 
die Unterstützungsfrage beraten. (Zwischenruf Er
ster Landeshauptmannstellvertreter Fritz M a t z -
n er : „Ist nicht nötig, ist im Klub bekanntgegeben 
worden.) Der Klub ersetzt aber nicht das Hohe 
Haus. 

Präsident: Bitte, kann geschehen. Die Anfrage der 
''Abgeordneten Dr. Stephan, Scheer und Dr. Hueber 

an deir Herrn Landeshauptmann Krainer, betreffend 
Mahnmal am Zentralfriedhof, lautet: 

„Das von der österreichisch-jugoslawischen Ge
sellschaft in maßgebender Zusammenarbeit ihres 
Präsidenten, Ersten LandeshaüptmannsteHvertreters 
Fritz Matzner, mit offiziellen Stellen der Föderati
ven Völksrepublik Jugoslawien auf dem Zentral-
Medhof Graz errichtete Mahnmal für die in der 
NS-ZehY Justifizierten hat ob des offensichtlich ein
seitigen Charakters in breiten Kreisen der steiri-
schen Bevölkerung ablehnende Haltung, ja selbst 
Erbitterung ausgelöst. 

Die/ gefertigter^ Abgeordneten richten daher; an 
den Herrn Landeshauptmarin Krainer dfe - Anfrage: 
/Ist der Herr Landeshauptmann bereity in Wah

rung der Selbstachtung sofwie -züri Beruhigung d& 
steirliseheh Bevölkerung bei offiziellen ^teilen der 
Föderativen Volksrepublik Jugoslawien entspEei. 
chende Schritte zu unternehmen, daß den in Jugo
slawien gefallenen und sonst ums Leben gekomme
nen Soldaten und Zivilpersonen deutscher Volks
zugehörigkeit ein würdiges Mahnmal auf jugosla
wischem Boden in kürzester Frist errichtet wird?" 

Das Hohe Haus hat den Inhalt dieser Anfrage 
gehört und ich stelle nun die Unterstützungsfrage. 
Wer mit dieser Anfrage einverstanden ist, möge 
eine Hand erheben. (Geschieht.) Der Antrag ist an
genommen. 

Die gehörig unterstützten Anträge und Anfragen 
werden der geschäftsordnungsmäßigen Behandlung 
zugeführt. 

Herr LH. Krainer meldet sich zum Wort. 

Landeshauptmann Krainer: Ich möchte diese An
frage sofort beantworten. Die Errichtung eines 
Mahnmales am Grazer Zentralfriedhof ist eine reine 
Privatangelegenheit der österreichisch-jugoslawi
schen Gesellschaft und hat mit offiziellen Stellen 
des Landes Steiermark nichts zu tun.. Es war schon • 
im Jahre 1945 ein solches Mahnmal am Grazer Zen
tralfriedhof errichtet worden. Es ist nun durch die 
Witterung, weil es nur ein einfaches Holzkreuz 
war, morsch geworden und gestürzt. An Stelle die
ses Holzkreuzes wurde nun ein Mahnmal errichtet, 
das nicht nur für die aus Jugoslawien stammenden 
Justifizierten gilt, sondern internationalen Charak
ter hat. Es sind. auf diesem Mahnmal, wenn ich 
richtig im Bilde bin, 10 Nationen vermerkt. 

Der Gegenstand hat die Steiermärkische Landes
regierung schon vor langem beschäftigt. Ich habe 
mich in der Landesregierung und auch vor dem 
Hause zur Fragen „Errichtung des Mahnmales" fol
gendermaßen geäußert: Wir sind nicht in der Lage, 
auch nicht imstande und auch nicht willens," uns mit 
der Zeit, in der diese Ereignisse vor sich gegangen 
sind, zu identifizieren. Es war Kriegszeit ufjd in 
Kriegszeiten, aber auch in der Nachkriegszeit sind 
auf allen Plätzen in Europa ürM über Europa hin
aus bis zum heutigen Tag Greueltaten geschehen. 
Wir können auch nicht einseitig — aber das ist ja 
hier nicht der Fall — Gedenksteine errichten/denn 
es muß oder müßte — Und 'Jen empfehle dies auch 

Angesichts der Tatsache, daß in Jugoslawien Sol
datenfriedhöfe sowie Grabstätten der dort behei
matet gewesenen Volksdeutschen sinnlos zerstört 
wurden und~bisher-keinerlei Bereitschaft gezeigt 
wurde, den im Krieg gefallenen Österreichern so
wie den nach Kriegsende in den jugoslawischen 
KZ oder bei der Austreibung umgekommenen 
Volksdeutschen Zivilbevölkerung in nur annähernd 
gleicher Weise zu gedenken, kann von der stein -
sehen Bevölkerung, in der viele der Heimatver-
triebenen Aufnahme gefunden haben, das in erster 
Linie für die jugoslawischen Partisanen, bestimmte 
Denkmal nur dann hingenommen werden, wenn in 
^Jugoslawien gefallenen und* sonst ums, Leben ge-
;Jg®inÄenen*Sölda^h; und; ^isälpjeraönem dort^.ebesä--' 
niäl^eSpfc '»:• 

der österreichisch-jugoslawischen Gesellschaft — 
natürlich, auch in Jugoslawien für alle die Opfer' 
dort ein« solches Mahnmal errichtet werden. Wejm 
Mahnmale- sinnvoll sein sollen, so sollen Sili j a 
Mahnung sein für alle, aber niemals einseitig. Lefe, 
ten Endes muß ein Mahnmal auch dem Soldaten" 
gelten, der seihe Pflicht erfüllt hat. Ich bin gerne 
dazu bereit, beim zuständigen Ministerium in W;iaav: 
dem Außeroninistefium, Schritte . zu unternehmen,-
daß bei der jugoslawischen Regierung Schritte un
ternommen werden, däfnit auch dort in'Jugoslawien 
ein Mahnmal oder Grabstättenüberhaupt, und ^4 
was die Steifer besonders interessiert;-— in der Uni': 

tersteiermark errichtet w4rden,: . ; ; :?;#:.•".„» 
: Ä . ; Jmfävte ; ateer-: nicht;, i Blaß :JleJi\, ̂ SteiragcÄ? 

Landtag viersMchl,^au^jöp^in •1M^t^i&i^:^^:^^^^ 

mg:A 
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ikum zu entwickeln. Dazu ist diese Frage für mich 
und ich glaube auch für al le Damen und Herren des 
Hohen Hauses eine viel zu ernste und auch diffizile. 
Ich möchte darauf aufmerksam machen, daß offi
zielle Ver t re tungen einer Reihe von Ländern des 
Wes tens mit diesem Mahnmal beschäftigt sind. Ich 
will keineswegs den Eindruck erwecken und ich 
glaube, wir alle wollen das nicht, daß wir hier ir
gendwie einseitig die Dinge sehen. Wir müssen sie 
gegenseit ig sehen. Wenn ein Mahnmal von priva
ter Seite errichtet wird, so soll es der Beginn sein 
der Anerkennung der Opfer, d ie dieser Krieg und 
die Nachkriegszeit gefordert haben. 

Ich glaube, wenn in einem solchen Geiste und 
Sinne von unseren Nachbarn dieses Mahnmal ge
sehen würde, dann wäre es mehr als ein Mahnmal, 
das am Grazer Zentralfriedhof steht, es wäre eine 
Mahnung für die ganze Welt ohne Unterschied der 
Nation. 

Wir dürfen bei der Betrachtung dieser Dinge 
nicht übersehen, daß wir mehr als 16 J ahre seit 
Beendigung des Krieges hinter uns haben und doch 
passieren jeden Tag Greueltaten und die Mensch
heit wird noch lange brauchen, bis sie diese krie
gerischen Handlungen hintanzuhalten vermag. 

J ede Kriegshandlung bringt und - schafft letzten 
Endes Unrecht, nur dürfen wir nicht den verant
wortlich machen, der seine Pflicht erfüllt. Ich kann 
höchstens die Politik und die Staatsmänner, d ie 
falsche Politik gemacht haben, verantwortlich ma
chen, aber niemals die Opfer und Leidenden, und 
das gilt für alle. So gesehen, sollte man in der üb

rigen) Welt , auch in der östlichen, solche Mahnmale 
für die Opfer, die ihre Pflicht erfüllt haben, errich
ten, mag es zur Zeit auch noch s törend wirken. 

Ich hoffe und bin überzeugt, daß schließlich und 
endlich dieser Sinn sich durchsetzt, ich hoffe vor 
allem, daß er sich in der Nachbarschaft durchsetzt 
und daß schließlich auch dor t für die vielen Kriegs
opfer — und im besonderen müßte man an die Tau
sende von Unschuldigen! denken —, ein würdiges 
Mahnmal errichtet wird. (Allgemein sehr s tarker 
Beifall.) 

Präsident: Der Herr Landeshauptmann hat die 
Anfrage beantwortet . Damit ist dieser Punkt erle
digt. Es wäre denn, daß die Abgeordneten in einer 
Abstimmung bekunden, daß darüber verhandelt 
oder gesprochen wird (Pause). Das ist nicht der 
Fall. Damit ist die Sache erledigt. 

Damit ist auch die heutige Tagesordnung zu 
Ende. 
" Der Verkehrsausschuß, der volkswirtschaftliche 

Ausschuß, der Gemeinide- und Verfassungsausschuß, 
der Finanzausschuß, der Volksbildungsausschuß, der 
Landeskulturausschuß und der Kontrollausschuß 
werden in der nächsten Zeit Sitzungen abhalten. 
Hierüber werden schriftliche Einladungen ergehen. 

Die nächste Landtagssitzung wird auf dem schrift
lichen Wege einberufen. 

Die Sitzung ist geschlossen. 

(Ende der Sitzung: 16.45 Uhr.) 

Steierm. Landesdruckerei, Graz — 4721-61 
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